
  

 

 

 

Herrn Oberbürgermeister 

Thomas Eiskirch 

 

 

Änderungsantrag 
zur Sitzung des Ausschusses für Strukturentwicklung am 24. Februar 2016 

Aufstellung eines Handlungskonzepts Wohnen (TOP 1.2) 

 

Der Beschlussvorschlag der Verwaltung wird durch folgende Formulierung ersetzt: 

 Die Verwaltung erarbeitet ein Sofortprogramm für die Schaffung von 

preisgünstigen, möglichst öffentlich geförderten Wohnungen. 

 Die Verwaltung gibt ein Handlungskonzept Wohnen in Auftrag, das den 

aktuellen Entwicklungen Rechnung trägt. 

 Im Prozess der Erarbeitung eines Handlungskonzepts Wohnen werden die 

politischen Gremien über Workshops (anstelle der im Beschlussvorschlag der 

Verwaltung genannten Arbeitskreise) beteiligt. 

 Die Verwaltung überprüft das Wohnbaulandkonzept und erarbeitet 

Vorschläge, die den aktuellen Anforderungen des Wohnungsmarktes gerecht 

werden. 

 

Begründung: 

Die Begründung erfolgt mündlich. 

 

Martina Schmück-Glock (SPD-Ratsfraktion) 

Martina Foltys-Banning (Fraktion Die Grünen im Rat) 


